
Zeitschrift: Wohnen

Herausgeber: Wohnbaugenossenschaften Schweiz; Verband der gemeinnützigen
Wohnbauträger

Band: 85 (2010)

Heft: 4

Buchbesprechung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


wohnen 4/2010

Bern baut

Bücher

Der handliche Architekturführer «Bern
baut»dokumentiert 84Neubauten, die
zwischen 1990 und 2010 in der Bundeshauptstadt

und ihrerUmgebungentstandensind.
Dominique Uldry hat alle Objekte fotografiert,

die Texte stammen von Autorinnen
undAutorenderZeitschrift«Hochparterre»

Gegliedert nach Stadtteilen ist der Führer
ein Spiegel der Dynamik, die die Bundesstadt

in den letztenJahren insbesondere im
Wohnungsbau,aber auchbei anderen
Bauaufgabenerfasst hat. Kurzporträts von vierzig

wichtigen Bauten aus den letzten hundert

Jahrenergänzen die Hauptobjekte.Ein
einleitender Text von Werner Huber verankert

die vorgestellten Gebäude im Kontext
der Stadtentwicklung und in der Architekturszene.

Im Epilog wirft Benedikt Loderer
einen Blick auf die Rolle der Stadt in der
Schweiz. Detaillierte Pläne mitden
nächstgelegenen Haltestellen von S-Bahn, Tram
und Bus machen die Publikation zur
praktischen Orientierungshilfe für Stadtwanderungen.

Werner Huber,Dominique Uldry
Bern baut.Ein Führer zurzeitgenössischen
Architektur 1990–2010.
131S.,131 Fotosund Pläne,35 CHF
Edition Hochparterre bei Scheidegger &
Spiess, Zürich 2009
ISBN978-3-85881-291-9

Wohnen – im Wechselspiel zwischen
öffentlich und privat

«Die Idee dieses Buches besteht darin,
verschiedene Zugänge zum allgemeinstenund
öffentlichstenThemavonArchitektur – dem
Wohnen–aufzuzeigen» schreibendie
Herausgeber vom ETH-Wohnforum im
Vorwort. Eine Schlüsselrolle spielt dabei die
Auseinandersetzung mit «öffentlich» und
«privat» Das Wechselspiel zwischen dem
Einzelnen undderGesellschaft bezeichnen
dieHerausgeber als Grundproblematik des
Wohnbaus. Das Werk umfasst sowohl
wissenschaftliche Texte als auch essayistische
Betrachtungen und ausgewählte künstlerische

Arbeiten. Neben Beiträgen aus den
Projekten des ETH-Wohnforums schreiben
unteranderen PhilipUrsprung,Daniel Kurz
oder ErnstHauri zumThema.Weitere
Autorinnen und Autoren reflektieren Aspekte
wieFamilie WernerOechslin),Aussenraum
Günther Vogt), Küche Alfredo Häberli),

Mobiliar MartinHeller),Rückzug Arno
Lederer) oder Schlafen Richard Neutra). Das
Buch ist Susanne Gysi gewidmet, Mitgründerin

des ETH-Wohnforums.

Dietmar Eberle,
Marie Antoinette Glaser Hrsg.)
Wohnen – imWechselspiel zwischen
öffentlichund privat
236 S., 76 Abb., 58 CHF
VerlagNiggli AG,Sulgen/Zürich 2009
ISBN 978-3-7212-0708-8

Neuer Wohnungsbau
in den Niederlanden

Mutig,ambitioniert, radikal–werdiese
ausgezeichnet gestaltete und reich bebilderte
Neuerscheinung durchblättert, wird rasch
zu solchen Adjektiven greifen. Die
niederländische Architektur findet mit höchst
individuellen Ansätzen immer wieder neue
Antworten auf die Frage: Wie wohnen wir?
Dies macht den Blick über die Grenze einmal

mehräusserst reizvoll um nicht zu
sagen neidvoll). Allein in den letzten sieben
Jahren sind in den Niederlanden über
600000Wohnungenentstanden.Viele Bauten

zeichnen sich durch eine hohe planerische

und gestalterischeQualitätsowie
Entwurfskonzepte aus, die gemeinschaftliche
und ökologische Aspekte in den Vordergrund

stellen. Die Autoren präsentieren im
vorliegenden Werk sechzig weitgehend
unveröffentlichte Wohnungsbauprojekte,
die die grosse Bandbreite der aktuellen
Wohntrends vom Einfamilienhaus bis zum
Wohnturm, von ländlichenbiszu hoch
verdichteten metropolitanenLagen dokumentieren.

Leonhard Schenk, Rob van Gool
NeuerWohnungsbau in den
Niederlanden
200 S., 220Abb.,116 CHF
DeutscheVerlags-Anstalt,
München2010
ISBN 978-3-421-3732-7
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